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Die wichtigsten Grenzen, 
die man kennen muss, 

sind die eigenen.

(Konfuzius)

13.01.

Narrenumzug in Lörrach

28.02.

Verbrennung, 

Guggenmusiktreffen, 

26.02.

Kinderumzug mit Kinderball

Wehratalhalle

14.11 Uhr Abmarsch, Löwen

Beginn: 19.00 Uhr,

in der Ha

14.11 Uhr 

Veranstalter: Gugge-Ensemble-Todtmoos

mit Festzelt und Bewirtung durch die NZT

ab 9.00 Uhr

 14.11 Uhr Abmarsch, Narrenbaum

Abmarsch, Sparkassenplatz

19.11 

    

    

 ab 6.00 Uhr

    

in der Wehratalhalle, Eintritt 7,00 €

 

  

10.30 - 11.30 Uhr

     

Uhr Abmarsch, Löwen

   

04.02.

Hemdglunki,

29.02.

Narrenbaumstellen, 

     

23.02.

Heringsessen im Jägerstüble

“Einweihung der neuen Vereinsfahne”

“Rosefriddig”

10.02. Kappenabend im Sternen, 

18.00 Uhr Fackelwanderung vom Sparkassenplatz

      

    

 

    

uptstrasse, 

12.02. Narrenumzug in Rheinfelden

18./19.02. VHN-Narrentreffen in Öflingen

“Wecken” durch das Gugge-Ensemble,

Rathaus-, KIGA- und Schulsturm, 

24.02.

Rosenmontagsumzug in St. Blasien

“Fastnachtsziischdig”

     19.11 Uhr Nachtumzug anschließend Partynacht

27.02. “Rosemändig” - Kur-Konzert mit dem GET,
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Notruf 1 10

Polizeiposten St. Blasien 07672 922280

Muchenländerstr. 2

Montag, Mittwoch, Freitag 7.30 - 17.00 Uhr

Dienstag + Donnerstag 7.30 - 20.00 Uhr

Außerhalb der Dienstzeiten des 

Polizeipostens St. Blasien:

Polizeirevier Bad Säckingen 07761 9340

Feuerwehr/Rettungsdienst 1 12

Notfallnummer (wenn Hausarzt nicht 

erreichbar ist) 01805/19 29 2-4 30

Gift-Notruf Freiburg 0761/2 70-43 61

Wichtige Telefonnummern und Öff nungzeiten

Gemeindeverwaltung 
St.-Blasier-Straße 2 07674/8 48-0
Telefax: 07674/8 48-33
Öff nungszeiten:
Montag bis Freitag    8.30  - 11.30 Uhr
Dienstag 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr

Zentrale E-Mail-Anschrift für alle Abteilungen der 
Verwaltung: sekretariat@todtmoos.net
Weitere E-Mail-Anschriften  der Mitarbeiter der 
Verwaltung: www.todtmoos.net

Grundbuchamt
Montag bis Freitag 8.30 - 11.30 Uhr

Touristinformation
im Kurhaus Wehratal 07674/90 60-0
Telefax: 07674/90 60-25
Öff nungszeiten
Montag - Freitag 09.30 - 17.00 Uhr

Freibad „Aqua Treff “  0171 7774117
Mo - Di  geschlossen
Mi   geschlossen
Do   geschlossen
Fr - So  geschlossen
bei schlechtem Wetter  geschlossen

Bauhof  07674/9 20 99-48
Telefax: 07674/9 20 99-49
Telefonisch am besten 
zu erreichen: 07.30 und 14.00 Uhr
Notfallbereitschaft außerhalb 
der Dienstzeiten:
Bauhofl eiter Herbert Morath 07754/12 66
Handy: 0175/7 22 53 93 bzw. 07674/9 20 69 75

Kläranlage 
Vordertodtmoos 07674/9 20 99-46
Telefax: 07674/9 20 99-47
Notfallbereitschaft Wasserversorgung 

außerhalb der Dienstzeiten:

Wassermeister 

Wolfgang Paul: 07674/83 72

Handy: 0175-7 22 53 92

bzw.  07674/9 20 69 78

Notfallbereitschaft Abwasserentsorgung 

außerhalb der Dienstzeiten:

Klärwärter Siegfried Opfer: 07674/81 69

Handy: 0175/7225396

Recyclinghof
Mittwoch 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag 15.00 - 17.00 Uhr
Samstag 09.00 - 14.00 Uhr

Kurmittelhaus
Hauptstraße 1 07674/924924
Kurabteilung
Hauptstraße 11 07674/8613

Ökumenische öff entliche Bücherei
Grüntalstraße 2 (Pfarrzentrum)1. OG 07674/92 08 82
Öff nungszeiten:
Montag 17.00  - 18.30 Uhr
Freitag 16.00  - 17.30 Uhr

Landratsamt Waldshut 07751/86 -0

Öff nungszeiten:
Montag u. Dienstag 08.30 - 12.30 Uhr
 13.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag (durchgehend) 08.30 - 15.30 Uhr 
Freitag 08.30 - 12.30 Uhr

Müllabfuhr 07751-865432
Hotline Abfuhr Gelbe Säcke  0800-1223255

Primacom 
Kabelbetriebsgesellschaft mbH Co. KG 
Region Südwest - Haifa Allee 2 
- 55128 Mainz  0341/42372000 
E-mail: kundendienst@primacom.de 
Internet: www.primacom.de 

EnergieDienst AG
Service-Nummer  07623 921200
Störungs-Nummer  07623 921818

Verbraucherzentrale
Infotelefon (0,12 Euro/Minute) 0711/66 91 10
Montag bis Donnerstag 10.00 - 18.00 Uhr
Freitag  10.00 - 14.00 Uhr

Soziale Dienste
Sozialstation St. Blasien
Dorfhelferin-Einsatzleitung: 
07751/91999-44
mobil 015127654300
g.stessl@caritas-hochrhein.de
Montag - Freitag 08.00 - 09.00 Uhr

Ambulante Alten- und Krankenpfl ege, Haus-
wirtschaftliche Dienstleistungen, Betreuung 
dementer Menschen, Dorfhelferinnen, Essen 
auf Rädern, Hausnotruf
Montag–Freitag 8:30-12:30 Uhr

Pfl egedienst Henschke 07763-7622 
www.pfl ege-todtmoos.de
Ambulanter Pfl egedienst Todtmoos
Termine nach tel. Vereinbarung 
 
Blinden- und Sehbehindertenverein
Südbaden e.V., Freiburg
www.bsvsb.org 0761-36122

Caritasverband Hochrhein e.V. 
Waldshut-Tiengen 07672/48 18 82
Caritassozialdienst - Beratung in verschiedenen 
sozialen Belangen:(Petra Lohmann) Sprechstun-
de in St. Blasien in den Räumen der Sozialstati-
on, Friedhofstraße 8, 1. Stock: mittwochs, 13.30  
- 17.00 Uhr. Bei Bedarf sind Beratungen in Todt-
moos jederzeit möglich.

Diakonisches Werk Hochrhein
Waldtorstraße 1a, 79761 Waldshut-Tiengen 
 07751/83 04-0
Beratungsgespräche nach Vereinbarung
Dienstst. Bad Säckingen 07761 5535890
 08.00  - 09.00 Uhr

DRK-Servicestelle SeniorInnen Bad Säckingen

(Hausnotruf, Mobilruf, HaushaltsService, Mobiler 

Sozialer Dienst, Fahrdienst, Behördengänge, 

Pfl ege, Arztfahrten)

Telefon: 07761 920124

Deutsche Rentenversicherung

Beratungsstelle Waldshut 07751/8 95 80

Hospizdienst e.V. 07751/8 01 10

oder  07755/13 33

Arbeiterwohlfahrt

St. Blasien  07672/44 33

Bad Säckingen,  07761/24 80

Waldshut,  07751/9 11 20

Beratungsstelle für alters- und behinderten-

gerechtes Wohnen 

des LK Waldshut 07741/91 35 44

Hausnotruf für Neuinteressenten

(Frau Kießler) 07743/93 38 13

Alkohol- und Medikamentenprobleme

 07751/91 01 50

blv. Fachstelle Sucht - Jugend- &Drogenberatung 

Waldshut, Bogenstr. 4  07751/89 67 70

Sorgentelefon 

f. Erwachsene 07762/90 01

von 14.00  bis 23.00 Uhr 0800/1 11 01 11

Lerntherapeutische 

Kinder- u. Jugendhilfe e.V. 07672/48 13 48

Frauen- und Kinderschutzhaus 07751/35 53

Off ene Beratung „courage” 07751/91 08 43

Montag bis Freitag 09.00 - 11.00 Uhr

Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr

Kinder- und Jugendtelefon 0800/1 11 03 33

Sexueller Missbrauch - 

sexuelle Gewalt 07751/91 08 43
Hilfetelefon "Gewalt gegen Frauen"

kostenlose Telefonnummer 08000 116 016

donum vitae 07751/89 82 37

Waldshut, Rheinstraße 8 0172/7 33 16 04

Schwangerschaftsberatungsstelle und Bera-

tungsstelle für gesetzliche Schwangerschaftskon-

fl iktberatung 

Tierschutzverein Waldshut-Tiengen

Tierheim Steinatal 2 07741 684033

Handy Notruf-Nr. 0151 55414785

Kreismieterverein 

Waldshut e.V. Tel. u. Fax: 07751/37 90

 

Haus- und Grundeigentümerverein 

Waldshut-Tiengen e.V. 07751/76 76 

und  01801/60 50 60

Zweigstelle St. Blasien 07672/42 22/43 33

w-punkt

Wegweiser durch die Beratungsangebote 

der Wirtschaftsförderung, 

Hotline zum Ortstarif 0180/1 07 20 04

montags bis freitags 08.00  - 17.00 Uhr

oder im Internet www.w-punkt.de
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Internationales Schlittenhunderennen 2017

Am vergangenen Wochenende fand unser traditionelles Schlittenhunderennen statt. Un-
sere Veranstaltung war ein RIESEN ERFOLG! 138 Musher waren am Start, 1000 Hunde ga-
ben ihr Bestes und mehr als 12.000 Zuschauer verfolgten das Sprint-Rennen.

Bereits am Freitag konnte man erkennen, dass unsere gezielte Werbung in Funk-, Fern-
sehen und in den Medien Erfolg hatte, denn es nahmen mehr als 300 Personen an der 
Fackelwanderung teil. 

Am Samstag und Sonntag kam dann ein Besucherstrom, der all unsere Erwartungen über-
traf. Wir wurden von den Gästen aus nah und fern geradezu überrannt. Zwar hatten wir 
dieses Jahr eine andere Werbestrategie, welche sicherlich mit ausschlaggebend für den Erfolg war, doch es kamen 
viele andere positive Umstände ergänzend mit dazu.

Das Wetter und die Straßenverhältnisse waren perfekt, der Schnee war ausreichend und in den anderen Schlittensport-
orten mussten aufgrund der bescheidenen Schneelagen die Rennen ausfallen, so dass die Musher und ihre Fans zu uns 
nach Todtmoos kamen. Wir erlebten alle ein sensationelles und lange in Erinnerung bleibendes Wochenende nicht nur 
auf dem Renngelände sondern auch im Ort. 

Ohne einem erfahrenen und großartigen Team wäre die Veranstaltung nicht zu bewältigen gewesen. Ich bedanke 
mich sehr herzlich bei allen Helfern, die für eine reibungslose Rennveranstaltung gesorgt haben. 

Mein besonderer Dank gilt: dem Schlittenhundesportverein Baden-Württemberg mit ihrem Vorsitzenden Michael Ruopp, 
allen Gemeindebediensteten mit Tourist-Info, der Freiwilligen Feuerwehr, der Landespolizei, der Südbadenbus GmbH 
Freiburg, dem DRK-Kreisverband Säckingen, dem Skiclub Todtmoos, der Bergwacht und dem Sportverein Todtmoos, der 
Fa. Elektro Faschian, unseren Köchen Ludwig und Wolfgang Jehle mit Team, den Sprechern Reinhard Hauser und Chris 
Dörle, der Presse, allen ehrenamtlichen Helfern und der Klinik Wehrawald für die Zurverfügungstellung des Parkplatzes. 
Ein großes Dankeschön geht an unsere Sponsoren und Spender, die wir gerne im Amtsblatt abgedruckt haben.

Auftakt in die 5. Jahreszeit

Narri Narro! Am Wochenende beginnt in Todtmoos die 5. Jahreszeit. Am Samstag, 04. Februar wird der Narrenbaum 
beim Rathaus aufgestellt und um 15.30 Uhr die neue Standartenfahne präsentiert und geweiht. Die Narrenzunft Todt-
moos 1977 e.V. freut sich auf Ihren Besuch. Am Freitag, 10. Februar fi ndet im „Landgasthof Sternen“ um 19:00 Uhr der 
traditionelle Kappenabend für Jedermann statt. 

In den nächsten Wochen sind zahlreiche Fasnachtsveranstaltungen angekündigt. Ich lade Sie bereits heute schon herz-
lich zur Teilnahme am närrischen Treiben in unserer Gemeinde ein. Der Narrenzunft mit allen Gruppierungen wünsche 
ich ein gutes Gelingen, viele Besucher und viel Spaß. 

Mittagstisch für Senioren – in der Gemeinschaft schmeckt es besser 

Die Evangelische Kirchengemeinde Todtmoos lädt am Dienstag, 7. Februar zum gemeinsamen Mittagstisch ins „Hotel 
Restaurant Waldwinkel“ ein. Bei diesem Angebot besteht die Gelegenheit, zusammen mit anderen Seniorinnen und 
Senioren ein frisch zubereitetes Mittagessen einzunehmen und sich in gemütlicher Runde zu treff en, kennen zu lernen 
und auszutauschen. Neben dem Essen wird die Gemeinschaft und die Unterhaltung nicht zu kurz kommen. Ich danke 
der Evangelischen Kirche für dieses schöne Angebot. 

Ich wünsche Ihnen allen ein schönes Wochenende.

Ihre
Janette Fuchs
Bürgermeisterin
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Sprechzeiten der Bürgermeisterin Janette 
Fuchs 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
der nächste Sprechtag fi ndet am 

Dienstag, 21. Februar 2017 in der Zeit 
von 16.00 bis 18.00 Uhr 

in meinem Amtszimmer im Rathaus statt. 

Damit möglichst viele Bürgerinnen und Bürger diesen 
Termin wahrnehmen können, bitte ich zur besseren Planung 
um vorherige telefonische Terminvereinbarung mit Angabe 
Ihres Anliegens unter der Telefon-Nr. 07674/84822. 

Vielen Dank! 

Weitere Sprechzeiten-Termine bis April 2017: 

28. März 2017
18. April 2017 

Ich freue mich auf Sie!

Ihre
Janette Fuchs
Bürgermeisterin

Todtmoos in vielen Facetten Dreharbeiten 
zu „Landesschau Mobil“ in Todtmoos

Das „Landesschau Mobil“-Team war auf Entdeckungstour: Re-
porter Michael Kost war seit Donnerstag, 26. Januar 2017 für 
Dreharbeiten in Todtmoos.

Gesendet wird die Reportage zunächst in einzelnen Episoden 
täglich von Montag, 20. bis Freitag, 24. Februar 2017 in „Lan-
desschau Baden-Württemberg“, außerdem als halbstündige 
Reportage am Samstag, 25. Februar 2017 von 18.45 bis 19.15 
Uhr in „Landesschau Mobil Todtmoos“ im SWR Fernsehen in 
Baden-Württemberg.

Folgende Stationen hat der SWR für die Dreharbeiten ausge-
wählt:

Todtmoos gilt mit der barocken Kirche „Unserer Lieben 
Frau“ als bedeutender Wallfahrtsort. Michael Kost be-
sucht das Kloster und berichtet über die Tradition und 
die gelebte Praxis der Wallfahrt in Todtmoos.

    
Die „Schwarzwaldspitze“ ist ein „Tanz- und Discostadl“, in 
dem sich Tanzlustige aus der Region treff en. Das gene-
rationenübergreifende Programm bietet Discofox, Latin, 
Rock’n’Roll, House, Dance und Elektro.
 „Landesschau Mobil“ begibt sich auf die Suche nach den 
Geschichten, die sich dort abgespielt haben. Michael 
Kost selbst zeigt heute, Freitag 27. Januar um 20.00 Uhr 
in der „Spitze“ seine Tanzkünste.

     
Das alljährliche Schlittenhunderennen in Todtmoos 
lockt immer viele Besucher an, um die Schlittenhunde-
führer („Musher“) und ihre Hunde bei der internationa-
len deutschen Meisterschaft zu erleben. Michael Ruopp 
vom Schlittenhunde-Sportverein Baden-Württemberg 
e.V. ist Rennleiter und Starter in einer Person. „Landes-
schau Mobil“ begleitet ihn auf einer Tour über das Ge-
lände, beim Rennen selbst und zum Countryabend ins 
Kurhaus Wehratal.

     
Seit Jahrhunderten ist der Lebkuchen eine kulinarische 
Besonderheit in Todtmoos und kann das ganze Jahr über 
gekauft werden. So kam es zum Spitznamen „Lebküch-
ler“ für die Todtmooser. Auch eine Gruppe der Narren-
zunft Todtmoos 1977 e.V. trägt diesen besonderen Na-
men. Michael Kost geht auf Spurensuche und zeigt unter 
anderem bei einem Besuch bei Bäckermeister Alexander 
Matt, was die Todtmooser Lebkuchen ausmacht.

     
Christiane Hammer ist Vorsitzende des Vereins Keltisch-
Druidisches Erbe. Die Heilpraktikerin, Energie- und Kör-
pertherapeutin und Shakti-Yoga-Lehrerin hat den Verein 
gemeinsam mit Sandra Neuhold gegründet. Die beiden 
bieten Natur-Pilgerreisen, Energie – Heil – Therapien und 
Shakti-Yoga an. Außerdem bauen sie Steinlabyrinthe nach 
keltischem Vorbild. Auf einem Ausfl ug durch die Todt-
mooser Natur zeigt Christiane Hammer, wie sie ihre Um-
gebung erlebt und nach welchem Vorbild sie arbeitet.

Sendungen:
„Landesschau Baden-Württemberg: 
Landesschau Mobil Todtmoos“
Montag, 20. bis Freitag, 24. Februar 2017 als tägliche Rubrik in 
„Landesschau Baden-Württemberg“ von 18.45 bis 19.30 Uhr 
im SWR Fernsehen in Baden-Württemberg

„Landesschau Mobil Todtmoos“
Samstag, 25. Februar 2017, von 18.45 bis 19.15 Uhr 
im SWR Fernsehen in Baden-Württemberg

Sponsoren 2017 

Wir möchten uns bei allen (in alphabetischer Reihenfolge) 
ganz herzlich bedanken, die uns durch Geld- oder Sach-
spenden oder durch Zeitungsanzeigen unterstützt haben:
 
Architekt Walter Freter
Badische Staatsbrauerei Rothaus
Badische Zeitung
Bistro Cafe Maier
Brennstoff e Kaiser GmbH
Buchhandlung Volk, Wehr
Cafe Bockstaller
Cafe Zimmermann
Daniel Stoll Bau GmbH
Dr. Georg Boedeker und Isabel Boedeker
Elektro Faschian GmbH
EnergieDienst Rheinfelden
Fliesen Wagner
Gasthaus Pension Sternen
Huskytouren Hochschwarzwald
Jürgen Maier Möbel & Innenausbau
Kaiserstühler Winzerverein Oberrotweil
Loisel’s Leder Ecke
Loisel’s Schafstube
Manzke & Müller Ingenieure GbR
MBM Druck Team GmbH
Michael Simon
practica GmbH
Primo-Verlag
Raab-Karcher
Schaff erer & Co. KG
Schmidts Markt
Schreiner Maier
Schreinerei Frieder Maier
Sparkasse Hochrhein
Südkurier
Tankstelle  KFZ-Meisterbetrieb Kaiser
TBW Bernau GmbH & Co. KG
TILLIG Ingenieure GmbH
Toto-Lotto Bezirksdirektion südlicher Oberrhein
Volksbank Rhein-Wehra
Xerox Vertragspartner Kühn OHG
Yoga am Bach
Zimmerei Mutter
Zumkeller Holz
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Rückblick Schlittenhunderennen 2017

1 Die Entscheidung ist gefallen 

2 Begrüßung und Vorstellung des Hundesports 

3 Die neue Dekoration des Zeltes 

4  Über 150 Fackelwanderer sorgten für ein volles Zelt am Abend 

5 ZDF, SWR und DAS DING verfolgten die Veranstaltung
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11 Auf dem Weg zum Startgebiet 

12 Gestartet 

13 Großes Gespann am Start 
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Informationen 
aus dem Rathaus

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
dieser Ausrutscher war sehr schade:

Hunderte von Gästen strömten am vergangenen Wochenende 
durch die Hauptstraße. Am Sonntag, bereits zur Mittagszeit, wurden 
die Besucher mit gelben Säcken empfangen. 

Keine schöne und einladende Begrüßung!
Wir denken, dass so etwas künftig vermieden werden kann.

Ehrenamtliches 
Engagement

Herzlichen Dank!

Herr Karl Schmidt (77) „vom Rabenloch“ aus Todtmoos-Höfl e ist 
schon seit über 30 Jahren ehrenamtlich für die Gemeinde Todtmoos 
im Einsatz.

Er kontrolliert regelmäßig die Brücken sowie die Brückengeländer in 
der Rabenschlucht und tauscht bei Bedarf marode Bretter aus. Die 
Gemeinde liefert das Material und wenn der Bauhof mal eine größe-
re Sache in der Rabenschlucht in Angriff  nehmen muss, hilft er gerne 
mit. Herr Schmidt berichtet, warum und wie er zu seinem Ehrenamt 
für die Gemeinde gekommen ist: 

Die Rabenschlucht sollte geschlossen werden, weil die Sicherheit 
der Brücken nicht mehr gewährleistet war. Engagierte Bürger ha-
ben sich deshalb in den 80er Jahren bereit erklärt, die Brücken samt 
Fundamenten und den Steg in der Rabenschlucht in Eigenarbeit zu 
erneuern. 

Die Schließung wurde aufgrund des Einsatzes der fl eißigen Mann-
schaft aus Todtmoos-Höfl e verhindert. Die tatkräftigen Männer haben 
zudem in der Stricker Höhe das Kreuz renoviert und angebracht, eben-
so das Kreuz beim Anwesen von Herbert Schmidt in Todtmoos-Höfl e.

Heute noch triff t sich die Gruppe zu Großeinsätzen und legt Hand 
an z.B. beim Kiesverteilen auf den Wegen in der Rabenschlucht, ganz 
nach dem Motto ›GEMEINSAM SIND WIR STARK‹.

Die Gemeinde ist Herrn Schmidt für seine tatkräftige Unterstützung 
sehr dankbar, ebenfalls der fl eißigen Mannschaft, die bei Großeinsät-
zen zur Stelle ist.  

Janette Fuchs
Bürgermeisterin

Mitteilungen 
anderer Behörden

Die GfFH (GfFH - Gemeinnützige Gesellschaft mbH für Famili-
enhilfe) als kreiseigene Gesellschaft sucht 

Pädagogisch Fachkraft als Integrationshilfe 
für die Region Todtmoos mit 12 Wochenstunden

Sie bringen mit:  
Motivation zur Arbeit im integrativen Bereich
Respekt- und liebevollen Umgang mit Kindern mit beson-
deren Bedürfnissen
Team- und Kommunikationsfähigkeit
Bereitschaft zu Fortbildung

Sie erwartet:       
eine abwechslungsreiche Tätigkeit
regelmäßige Supervision und Fortbildung
Vergütung nach TVöD (öff entlicher Dienst) 

Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bitte an 
Monika.Berchtold@gff h.de

Vordrucke für Steuererklärungen 
sind eingetroff en

Die Vordrucke für Steuererklärungen für das Jahr 2016 sind im 
Rathaus eingetroff en und im Bürgerbüro erhältlich.

WÜNSCHE UND ANREGUNGEN?

www.primo-stockach.de
Preislisten Ansprechpartner Angebote
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SELBSTHILFEGRUPPE DEPRESSION

Treff punkt für Betroff ene in Bad Säckingen 

Die Selbsthilfegruppe triff t sich das erste Mal am 08.02.2017 
und danach jeweils am zweiten Mittwoch im Monat um 17 Uhr 

im Alten Hof, Caritasverband Hochrhein, Rathausplatz 17,
in 79713 Bad Säckingen.

Ansprechpartnerin: Sabine König, Tel.: 017652814500,
 sabinekoenigbs@hotmail.com oder Caritasverband Hochrhein, 

Sandra Faller, Tel.: 07761 569844, 
sandra.faller@caritas-hochrhein.de

Notdienstplan vom 03.02.2017 bis 
10.02.2017

(79682, Todtmoos Umkreis: 20 km)

Freitag, 03.02.2017: Apotheke am Wehrahof 
 Tel.: 07762 - 7 08 97 46
 Hauptstr. 4-6, 79664 Wehr 
 Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr
Samstag, 04.02.2017: Stadt-Apotheke Wehr 
 Tel.: 07762 - 5 22 80
 Hauptstr. 69, 79664 Wehr 
 Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr
Sonntag, 05.02.2017: Hotzenwald-Apotheke Rickenbach 

Tel.: 07765 - 6 88
 Kirchstr. 13, 79736 Rickenbach 
 So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr
Montag, 06.02.2017: Hebel Apotheke Stübler 
 Tel.: 07622 - 80 42
 Hebelstr. 16 A, 
 79688 Hausen im Wiesental
 Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr
Dienstag, 07.02.2017: Kur Apotheke Todtmoos 
 Tel.: 07674 - 92 20 14
 Hauptstr. 8, 79682 Todtmoos 
 Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr
Mittwoch, 08.02.2017: Dom-Apotheke St. Blasien 
 Tel.: 07672 - 14 17
 Todtmooser Str. 11, 79837 St. Blasien 
 Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr
Donnerstag, 09.02.2017: Hirsch-Apotheke Schopfheim 
 Tel.: 07622 - 76 55
 Hebelstr. 9, 79650 Schopfheim 
 Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr
Freitag, 10.02.2017: Apotheke Görwihl 
 Tel.: 07754 - 2 59
 Hauptstr. 44, 79733 Görwihl 
 Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr

Ärztlicher Notdienst:   

Notruf 112 - Ihre Verbindung zu DRK-Rettungsdienst und Feu-
erwehr bei Gefahr 

Die Notrufnummer 112 ohne Vorwahl ist in ganz Deutschland 
und vielen weiteren europäischen 
Ländern Ihre direkte Verbindung zur Integrierten Leitstelle. Bei 
Feuer, bei Unfall mit Verletzten oder bei plötzlichen schweren ge-
sundheitlichen Problemen erreichen Sie mit der Telefonnummer 
112 am Tag und in der Nacht die Integrierte Leitstelle, welche so-
fort Hilfe zu Ihnen schickt. 

Bitte machen Sie folgende Angaben: 
 

Wo  ist der Notfall/Unfall/Brand?
Was  ist geschehen?
Wie viele  Verletzte/Betroff ene sind zu versorgen?
Welche  Verletzungen oder Krankheitszeichen haben die 
Betroff enen? 

  
Wichtig  zum Schluss: 
 

Warten  Sie immer auf Rückfragen der integrierten Leitstelle! 
  
Missbrauch des Notrufes, etwa für Scherze, wird bestraft.   
=============================================   
Ärztlicher Wochenenddienst: 116 117 
Fachärztliche Notfalldienste Landkreis Waldshut: 
Augenarzt und Kinderarzt: 01805 19292 430 

Notdienst/  
Beratung und Hilfe

Das Landratsamt Waldshut
- Straßenbauamt - 

sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/n

Mitarbeiter/in in der 
Straßenmeisterei Bonndorf

in Vollzeit. Der überwiegend vorgesehene Dienstort ist der Stütz-
punkt in Häusern.

Ihr Aufgabengebiet:
Der Einsatz erfolgt im Straßenunterhaltungsdienst und beinhal-
tet insbesondere Grün- und Gehölzpfl ege, Winterdienst sowie 
kleinere Baumaßnahmen an Straßeneinrichtungen (Schutzplan-
kenfundamente, Sickerleitungen mit Muldeneinlaufschächten, 
Fundamente für Verkehrszeichen u. Wegweiser, Bordsteine set-
zen, Pfl asterarbeiten usw.) und Bauwerken (Brücken- u. Stütz-
mauersanierungsarbeiten) sowie ggf. Mithilfe und Durchführung 
bei kleineren Reparaturen an Fahrzeugen und Geräten im Stütz-
punkt und der Werkstatt.

Unsere Anforderungen an Sie:

ternativ als Forstwirt/in, Maurer/in, Straßenbauer/in, Land-
schaftsgärtner/in oder eine vergleichbare Qualifi kation

nicht im Besitz dieser Fahrerlaubnis sein, wird die Bereitschaft 
zum Erwerb innerhalb eines Jahres vorausgesetzt

Teamfähigkeit sowie die Bereitschaft selbstständig und eigen-
verantwortlich zu arbeiten.

Einstellung und Vergütung:

als Straßenwärter/in in Entgeltgruppe 5 TVöD, alternativ in 
Entgeltgruppe 4 TVöD.

rücksichtigen wir nach den Zielsetzungen des Schwerbehinder-
tenrechts.

Für nähere Auskünfte zum genannten Stellenprofi l steht Ihnen 
der Leiter der Straßenmeisterei Bonndorf, Herr Scherble, Tel.: 
07703/9398-0, hans-guenter.scherble@landkreis-waldshut.de, 
gerne zur Verfügung. Fragen zum Arbeitsverhältnis beantwortet 
Ihnen gerne Frau Carolin Schlachter, Haupt- und Personalamt, 
Tel.: 07751/86-1159, carolin.schlachter@landkreis-waldshut.de.

Haben Sie Interesse?
Dann freuen wir uns Sie kennenzulernen.

Bewerben Sie sich jetzt online unter www.landkreis-waldshut.de.

Alternativ senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bitte bis 
spätestens 21.02.2017 an das Landratsamt Waldshut, 

Haupt- und Personalamt, Kaiserstraße 110 
in 79761 Waldshut-Tiengen.
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Sprechstunde SKM/Anerkannter Betreuerverein, 
Landkreis Waldshut

Montag, 06. Februar 2017, 14.00 – 14.30 Uhr im Sitzungszimmer 
des Rathauses St. Blasien, EG. 
Anmeldung und Information: 07751-8000888

Selbsthilfegruppe für Angehörige
von Suizidopfern 

Die Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde von Suizido-
pfern triff t sich jeweils am ersten Mittwoch im Monat um 19:30 
in den Räumen des Caritasverbandes Hochrhein, Poststraße 1, 
79761 Waldshut-Tiengen. 

 
Ansprechpartnerin ist Frau Dagmar Reinker, Tel. 07751/ 2606, 
E- Mail: d-reinker@t-online.de oder 

 

Caritasverband Hochrhein, Barbara Scholz, Tel. 07751/ 8011-33, 
E- Mail: b.scholz@caritas-hochrhein.de 

Pfl egestützpunkt 
im Rathaus Wehr 

  
Informationen und individuelle Beratung rund um das Thema 

Pfl ege in Ihrer Nähe. 
  

Nächster Termin: Mittwoch,08.02.01.2017, 
09:00 bis 11:00 Uhr 

  
Terminvereinbarung unter Tel. 07751/864255 oder 

unter email: daniela.roters@landkreis-waldshut.de oder 
direkt beim Rathaus Wehr, Herr Helf, Tel. 07762/808401 

Selbsthilfe für Menschen mit einer Bipolaren 
Erkrankung  

Die Selbsthilfegruppe „Menschen mit einer Bipolaren Erkran-
kung“ triff t sich immer am letzten Montag eines Monats von 
17:00 Uhr bis 18:30 Uhr im Caritasverband Hochrhein, Poststr. 1 
in 79761 Waldshut. 
 
Telefon: 07751 – 8011-43  
(Andreas Maichle, Caritasverband Hochrhein) 

Sprechstunden des Jugendamtes, Allgemeiner 
Sozialdienst und Psychologische Beratung 

für Eltern, Kinder und Jugendliche in den Städten und Gemeinden
 
Folgende Sprechstunden werden durchgeführt in folgenden 
Rathäusern: 
 

Im Rathaus St. Blasien jeweils 14-tägig donnerstags in den 
ungeraden Kalenderwochen von 10.00 – 12.00 Uhr, 
nächster Termin 16. Februar 2017

Im Rathaus Wehr jeden Montag von 09.00 – 11.00 Uhr

Im  Rathaus Görwihl  jeweils am ersten Donnerstag eines je-
den Monats von 14.30 bis 15.30 Uhr

Gerichts- und Sprechtage des Arbeitsgerichts 
Lörrach in Waldshut 

Gerichtstag: 
Dienstag, den 07.02.2017 im Amtsgerichtsgebäude, 
Bismarckstr. 23, Waldshut, 1. OG, Sitzungssaal Nr. 26 
  
Sprechtag:
Mittwoch, den 08.02.2017 im Landgerichtsgebäude,
Bismarckstr.19a, 79761 Waldshut-Tiengen, 1.OG, Zi.110

Müll/ Umwelt

Heimatmuseum

Unser Heimatmuseum „Heimethus“ lädt Sie auf eine Zeitreise ein. 
Bei einem Rundgang durch das uralte Schwarzwaldhaus können Sie 
nachspüren, wie die Menschen in früherer Zeit lebten und arbeiteten. 
  
Öff nungszeiten 
Mittwoch, Freitag, 
Sonn- und Feiertage  
14.30 bis 17.00 Uhr 
  
Heimatmuseum 
„Heimethus“, 
Murgtalstr. 15, 
79682 Todtmoos, 
Tel.: +49 (0) 7674/8870 

Abfuhrtermine:   

Restmüll  Montag, 06.02.2017

Vorankündigung:
Blaue Tonne Montag, 13.02.2017

Gelber Sack  Dienstag, 28.02.2017

Ökumenische öff entliche Bücherei 
Grüntalstraße 2 
79682 Todtmoos 
Tel.:  07674 92 08 82 
E-Mail: die.buecherei@gmx.de 
Homepage:  www.se-todtmoos-bernau.de/todtmoos/buecherei  
  http://ev-kirche-todtmoos.de/buecherei.html 

Aktueller 
Medienbestand:  www.bibkat.de/buechereitodtmoos 

Geöff net:  
Montag 17:00 - 18:30 Uhr 
Freitag 16:00 - 17:30 Uhr 
                                                                                                                                     
Es gibt viele neue Bücher, DVD‘s und CD‘s sowie Spiele aus der 
Bestsellerliste in unserem Bestand. 
  
Kommen Sie und stöbern Sie, bestimmt ist das Passende mit dabei. 
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unserer Bücherei! 
  
Ihr Büchereiteam 

Die Bücherei 
Ökum. öffentliche Bücherei
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Schaubergwerk- 
Hoffnungsstollen

Unser Bergwerk „Hoff nungsstollen“ in Todtmoos-Mättle hat 
folgende Öff nungszeiten: 
  
Samstag, Sonntag und Feiertage   
14:00 bis 17:00 Uhr 
(je nach Schneelage) 
  
Die gesamte Grubenanlage ist familienfreundlich hergerichtet, so 
dass auch Familien mit Kleinkindern Zugang haben. Der Tiefstollen 
kann auch von Rollstuhlfahrern besichtigt werden. 
  
Ganzjährig: 
Gruppen ab 20 Personen sowie Führungen für Kinder nach Voran-
meldung bei der Tourist-Info Todtmoos. 
  
Ihr Ansprechpartner im Bergwerk ist Herr Ludwig Müller 

Fundsachen

Fundbüro aktuell   

Im  Fundbüro der Gemeinde Todtmoos wurde
1 Wollmütze 
abgegeben.

Gefunden wurde diese während des Schlittenhunderennens bei der 
Touristinformation.

Der rechtmäßige Eigentümer kann die Fundsache während der Öff -
nungszeiten im Rathaus im Bürgerbüro abholen.

Schulen/  
Fortbildung

Volkshochschule

Workshop:

Herstellen von Schmuck

Die Teilnehmer/-innen lernen, ihren eigenen individuellen Schmuck in 
Form von Kette, Ohrringe und Armband mit unterschiedlichen farbi-
gen kleinen und größeren Glasperlen professionell selber zu gestalten.

Termin:  Donnerstag, 16. März 2017 (1 Abend)
Uhrzeit:  18.00 – ca. 21.00 Uhr

Leitung:  Frau Petra Fritz  
Teilnehmerzahl:  6  - 10 Personen
Ort:  Rathaus Todtmoos, St. Blasier Str. 2
Mitzubringen sind eine Schere sowie eine kleine Zange (Schmuck-
zange). 

Kursgebühr:  8,- EUR
zzgl. Materialkosten: ca. 10,- EUR
(Die Materialkosten sind am Kursabend direkt an die Kursleiterin zu 
bezahlen.)

Verbindliche Anmeldung zum Kurs bei der VHS-Geschäftsstelle im 
Rathaus (Frau Hummel), Tel. 07674/ 848-23. Anmeldeschluss ist der 
08. März 2017

Gewerbe Akademie

Konstruktion mit AutoCAD

Wer zeichnet und konstruiert, kann sich heute auf moderne CAD-
Technik verlassen. Die Gewerbe Akademie Schopfheim bietet vom 
20. März bis 5. April einen Fachkurs zu „CAD mit AutoCAD I“, einen 
Grundkurs an, in dem die wesentlichen Inhalte wie Befehlseingaben, 
Dateimanagement, Zeichnungshilfen, Koordinaten sowie Bema-
ßung und Zeichnungsvorlagen behandelt werden. 

Der Fachkurs kann unter bestimmten Voraussetzungen mit dem Bil-
dungsgutschein der Arbeitsagentur oder aus Mitteln des Europäischen 
Sozialfonds gefördert werden. Weitere Auskünfte zum Lehrgang und 
den möglichen Zuschüssen erteilt die Gewerbe Akademie Schopfheim 
unter Telefon 07622 686815 oder unter www.wissen-hoch-drei.de

Aus- und Fortbildungen
GEWERBESCHULE BAD SÄCKINGEN 

Lust auf Weiterbildung nach der Berufsausbildung?   
Mittlere Reife 

 Fachhochschulreife  
Abitur!!! 

Informationsveranstaltung am Samstag, 18.02.2017 
um 10:30 Uhr 

an der Gewerbeschule Bad Säckingen 
  

An diesem Samstag fi ndet von 9:30 – 13:00 Uhr der Berufsinformati-
onstag an den berufl ichen Schulen in Bad Säckingen statt. 
  
Wir bieten als einzige öff entliche Schule des zweiten Bildungsweges 
zwischen Freiburg, Donaueschingen und Singen nach einer abge-
schlossenen Berufsausbildung folgende Möglichkeiten der Weiter-
bildung: 
 

Mittlere Reife an der BAS (Berufsaufbauschule, 1 Jahr Vollzeit-
unterricht). 

Zugang zum BKFH und zur TO. 
 

Fachhochschulreife am BKFH (Einjähriges Berufskolleg zum 
Erwerb der Fachhochschulreife in gewerblicher Richtung – 
Schwerpunkt Technik /Physik oder in hauswirtschaftlich-sozial-
pädagogischer Richtung – Schwerpunkt Biologie, 1 Jahr Voll-
zeitunterricht). 

Zugang zu allen Fachhochschulen aller Fachrichtungen bundesweit. 
 

Abitur  an der TO (Technische Oberschule, 2 Jahre Vollzeitun-
terricht). 

Zugang zu allen Fachhochschulen, Dualen Hochschulen, Berufsaka-
demien, pädagogischen Hochschulen und Universitäten der Bun-
desrepublik Deutschland. 
    
Der Besuch dieser Schularten ist kostenlos und kann nach BAföG ge-
fördert werden. 



   Freitag, den 03. Februar 2017  Seite 11

Die erworbenen Abschlüsse sind bundesweit anerkannt. 
  

  
  
Weitere Informationen und Beratung: 
    
Im Sekretariat der Gewerbeschule Bad Säckingen, Rippolinger Str. 2 
Tel.: 07761/560920 oder im Internet: www.gwsbs.de

Die Touristinformation i
Gästeehrung

Der „Heilklimatische Kurort“ Todtmoos freut sich immer wieder über 
Gäste, die in unserem gemütlichen Schwarzwalddorf eine zweite 
Heimat gefunden haben. Da diese Urlauber meistens denselben 
Gastgeber wählen, sind hier schon kleinere und größere Freund-
schaften entstanden. 

Bürgermeisterin Janette Fuchs, sowie das Team der Tourist-Info Todt-
moos freuen sich, folgende Gäste für ihre Treue ehren zu dürfen.

30 x zu Gast in Todtmoos
Ehepaar Elisabeth und Romain Otto aus Gros-Rederching/Frankreich
Hotel Löwen, Herr König, Todtmoos

Den treuen Gästen wurde ein kleines Andenken an die Schwarz-
waldgemeinde Todtmoos überreicht.

Bitte melden Sie die Jubilare direkt bei der Tourist-Info Todtmoos an.

Veranstaltungsübersicht 
vom 03.02. bis 10.02.2017

Freitag, 03. Februar 2017 
13.00 Uhr Speckseminar mit dem singenden Wirt 
 Treff punkt Mattenhof in Hintertodtmoos 
 Kostenbeitrag pro Person: 
 mit Vesperbrett und Brot 8,50 €
 und ein Bauernschnaps  gratis 
 Anmeldung bitte bis 12.00 Uhr, Tel. 07674-367
 Gruppenanmeldung nach Absprache  

19.00 Uhr Tanzlokal Schwarzwaldspitze
 Friday-Night-Fieber  
 Alpen-Tippi - Musiklounge 
 mit Todtmooser Gästekarte Eintritt frei 

Samstag, 04. Februar 2017
14.11 Uhr           Narrenbaumstellen
                         mit den Todtmooser Zünften
                         beim Rathaus mit Festzelt
                         (14.00 Uhr Abmarsch am Löwenplatz) 

15.00 Uhr           Geführte Schneeschuhwanderung
                         (ja nach Schneelage)
                         ab Hotel Rössle in Todtmoos-Strick
 Kostenbeitrag                           10,00 €
                         Voranmeldung, Tel. 07674-90660

19.00 Uhr           Tanzlokal Schwarzwaldspitze
                         Spitzen-Tanzparty                    
                         Alpen-Tippi – Guggenparty 
 mit den Grüttgrabegeischter Rhyfälde und 
 Pfuus-Bagge Eichsel
                         mit Todtmooser Gästekarte Eintritt frei

 

Sonntag, 05. Februar 2017
10.00-12.00        Yoga am Bach für Fortgeschrittene (4 Std.)
14.00-16.00        mit Frau Sabine Kühner, Am Beerenbühl 5
                         Todtmoos Rütte, Anmeldung Tel. 07674-9248969
                         Kostenbeitrag                           55,00 €
                         mit Gästekarte                           50,00 €

18.00-20.00 Uhr  Sport und Spaß mit Patrick und Niko
                         Geeignet für Kinder ab 12 Jahren    
                         Treff punkt: Turnhalle Kurhaus Wehratal

Dienstag, 07. Februar 2017
13.00 Uhr           Speckseminar mit dem singenden Wirt
                        Treff punkt Mattenhof in Hintertodtmoos
                         Kostenbeitrag pro Person:
 mit Vesperbrett und Brot      8,50 €
             und ein Bauernschnaps  gratis
                         Anmeldung bitte bis 12.00 Uhr, Tel. 07674-367
                         Gruppenanmeldung nach Absprache     

Mittwoch, 08. Februar 2017
19.15 Uhr           Romantische Fackelwanderung mit Einkehr
                         Treff punkt Kurhaus Wehratal
                         Teilnahme inklusive Fackel und Heißgetränk
                         mit auswärtiger Gästekarte        5,00 €
                         ohne Gästekarte                         7,00 €
                         mit Todtmooser Gästekarte        frei 

19.30 Uhr          Vortrag: „Krankenhaus-Gesundheitsversor-
 gung in unserem Landkreis“
                         Lichtbildervortrag von Beatrix Köster und 
 Dr. Jürgen Stadler
                         Informationsveranstaltung - Förderverein Spital 
 Bad Säckingen im Kurhaus Wehratal, Eintritt frei

19.00 Uhr           Fußball für jedermann ab 18 Jahren
 Turnhalle Kurhaus Wehratal

Freitag, 10. Februar 2017
13.00 Uhr           Speckseminar mit dem singenden Wirt
                         Treff punkt Mattenhof in Hintertodtmoos
                         Kostenbeitrag pro Person:
 mit Vesperbrett und Brot         8,50 €
             und ein Bauernschnaps  gratis
                         Anmeldung bitte bis 12.00 Uhr, Tel. 07674-367
                         Gruppenanmeldung nach Absprache    

18.00 Uhr           Fackelwanderung 
 vom Sparkassenplatz zum Sternen

19.00 Uhr           Kappenabend im Landgasthaus Sternen
 in Todtmoos-Schwarzenbach               

19.00 Uhr           Tanzlokal Schwarzwaldspitze
                         Tanzklassiker   
                        Alpen-Tippi - Musiklounge
                        mit Todtmooser Gästekarte Eintritt frei
 

Aus der Nachbarschaft
04.02.17            Wehr-Öfl ingen
                         14-16 Uhr Fasnachtskleiderverkauf mit Bewirtung 
 (Kaff ee und Kuchen)
                        im katholischen Pfarrheim Öfl ingen

  

Öff entliche Hallenbäder   

in Todtmoos
Öff entliches Hotel-Hallenbad mit Wellnessbereich 
im Hotel-Fünfj ahreszeiten.  Tel. 07474-9240
Öff nungszeiten:  09.00-11.00 Uhr und 
  15.00-20.00 Uhr 
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in Herrischried, Tel. 07764-9335894 
Montag und Dienstag geschlossen 
Mittwoch und Freitag 11.00-21.00 Uhr 
Donnerstag 09.00-13.00 Uhr 
Samstag 11.00-16.00 Uhr 
Sonntag und Feiertag 10.00-18.00 Uhr 
  
in Görwihl, Tel. 07754-351
Montag (Warmbadetag 30 Grad) 15.00-21.00 Uhr
Mittwoch 15.00-21.00 Uhr
Freitag 16.00-20.00 Uhr
Samstag und Sonntag 14.30-17.30 Uhr 
in Menzenschwand
Revital Bewegungsbad, Tel. 07675-929104 
Öff nungszeiten täglich 10.00-21.00 Uhr 
Freitag 10.00-22.00 Uhr 
  
in Wehr, Tel 07762-808503  
Montag geschlossen
Di. und Mi. 07.00-11.00 Uhr und 
  14.00-21.00 Uhr 
Donnerstag 07.00-09.30 Uhr
Freitag 07.00-11.00 Uhr und 
  14.00-21.00 Uhr
Sa. und So. 09.00-18.00 Uhr
 

Kirchliche  
Nachrichten

Katholische Kirche

Kath. Pfarramt und Sekretariat: 

Kurparkweg 8, 79682 Todtmoos 
Telefon: 07674-462 
Telefax: 07674-451 
Email: sekretariat@pfarramt-todtmoos.de 
Homepage: 
www.wallfahrtskirche-todtmoos.de 
www.se-todtmoos-bernau.de 

Freitag, 03.02.
8.30 Uhr  Beichtgelegenheit und Rosenkranz
 Vor der hl. Messe Agathabrot-Segnung direkt im 
 Cafe Zimmermann, danach Verkauf!
9.00 Uhr  Wallfahrtsmesse mit Blasiussegen, 
 anschl. Aussetzung und Barmherzigkeits-
 rosenkranz
Ab 10.00 Uhr  Krankenkommunion
15.00-16.00 Uhr  Beichtgelegenheit 

Samstag, 04.02.
Sühnenacht um Versöhnung mit Gott und den Menschen
18.00-19.00 Uhr  Beichtgelegenheit
18.30 Uhr  Rosenkranz
19.00 Uhr  Vorabendmesse
20.00-22.30 Uhr  Anbetung vor ausgesetztem Allerheiligsten mit 
 Festpredigt, anschl. Hl. Messe in den Anliegen der 
 Rosenkranzfamilie 

Sonntag, 05.02.
8.30 Uhr  Beichtgelegenheit
9.00 Uhr  Rosenkranz
9.30 Uhr  Hl. Messe für die Seelsorgeeinheit und Wallfahrer
11.00 Uhr  Hl. Messe

Mittwoch, 08.02.
8.30 Uhr  Beichtgelegenheit und Rosenkranz
9.00 Uhr  Hl. Messe

Donnerstag, 09.02.
Gebetswallfahrt um Geistliche Berufungen
14.00 Uhr  Beichtgelegenheit
14.30 Uhr  Rosenkranz
15.00 Uhr  Hl. Messe um gute und zahlreiche Priester.- und 
 Ordensberufungen mit Predigt und Aussetzung

Freitag, 10.02.
8.30 Uhr  Beichtgelegenheit und Rosenkranz
9.00 Uhr  Wallfahrtsmesse, anschl. Aussetzung und 
 Barmherzigkeitsrosenkranz
15.00-16.00 Uhr  Beichtgelegenheit

Evangelische  
Kirchengemeinde Todtmoos

EVANG. KIRCHENGEMEINDE TODTMOOS 

St.- Blasier-Str. 5, 79682 Todtmoos, Tel.:07674-371, Fax.: -1027  
Sekretariat: Donnerstags von 9.00-12.30 Uhr , Tel. 371, Fax. 1027, 
E-Mail: todtmoos@kbz.ekiba.de
Homepage: www.ev-kirche-todtmoos.de 
Sprechzeit: Gemeindediakon Bendig nach Vereinbarung Tel.: 371 

 
Gottesdienste:
Samstag, 04.02.2017
19.00 Uhr  Abendgottesdienst mit Abendmahl
 und Liedern aus Taizé
 (Pfr. Markus Wagenbach)

Sonntag, 12.02.2017
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl
 (Pfr. Markus Wagenbach)

Veranstaltungen:
Dienstag, 07.02.2017
19.00 Uhr  „Was ist Glück?“
  Vortrag und Gespräch
  Gemeindediakon Jürgen Bendig, 
  Klinik Wehrawald 

Die evangelische Kirchengemeinde Todtmoos lädt ein zum Mittags-
tisch für Senioren im Hotel Restaurant Waldwinkel am Dienstag, den 
7. Februar 2017. Gemeinsamer Beginn um 12.00 Uhr mit einem geist-
lichen Impuls.

Angeboten werden drei Essen mit Suppe oder Salat, davon eines ve-
getarisch für jeweils 8,00 Euro.

Bitte melden Sie sich bis spätestens einen Tag vorher auf dem 
Ev. Pfarramt, Tel.: 07674-371 oder todtmoos@kbz.ekiba.de an.

Vereinsnachrichten

Narrenzunft Todtmoos 1977 e. V.

Fasnachtsveranstaltungen 

Die Narrenzunft Todtmoos e.V. stellt am Samstag, 4. Februar den Nar-
renbaum beim Rathaus. 
Abmarsch ist um 14 Uhr am Löwenplatz. Auf dem Rathausplatz ist 
ein kleines Festzelt für die Bewirtung der Gäste aufgebaut. 
  
Am Freitag, 10. Februar fi ndet ab 19 Uhr im Landgasthaus Sternen in 
Todtmoos-Schwarzenbach ein Kappenabend statt. Um 18 Uhr geht´s 
vom Sparkassenplatz aus mit einer Fackelwanderung zum Sternen. 
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Die heiße Phase der närrischen Tage ist dann ab Donnerstag, 23.2., 
dem „dritten Faißen“. Ab 9 Uhr werden das Rathaus, die Schule und 
der Kindergarten gestürmt. Am Nachmittag beginnt um 14 Uhr ab 
Rathausplatz der Hemdglunkiumzug durch die Straßen von Todt-
moos. Die Trommler sind eine Attraktion für unsere Feriengäste. 
  
Anstelle des bisherigen Zunftabends am Fasnachts-Samstag gibt es 
in diesem Jahr am Freitag, 24.2. ab 19.11 Uhr einen „Nachtumzug“ 
(Aufstellung in der Grüntalstrasse um 18.30 Uhr) anschließend gro-
ße Partynacht in der Wehratalhalle mit der Band „upside-down“ und 
Stimmung mit verschiedenen Guggenmusiken. 
  
Am Rosenmontag, 27.2. erleben Sie erstmals von 10.30-11.30 Uhr ein 
„Närrisches Kurkonzert“ mit dem Guggenensemble Todtmoos in der 
Hauptstraße. 
  
Der Fasnachts-Dienstag gehört dem Narrensamen. Um 14 Uhr be-
ginnt der Kinderball im Kurhaus Wehratal. Abends, 19.11 Uhr, wird 
unter Wehklagen die Todtmooser Fasnacht auf dem Rathausplatz 
beim Narrenbaum verbrannt.    
  
 

Rentnergemeinschaft

Seniorenfasnacht im Kirchberghüsli   

Narri Narro. Die Rentnerinnen und Rentner in Todtmoos feiern die 
Fasnet im neuen Joor. Ein bunter Nachmittag mit Örgelispieler, Herrn 
Walleser und lustigen Einlagen erwarten uns am Donnerstag, den 
16. Februar 2017. Für die närrische Verpfl egung ist bestens gesorgt 
im Kirchberghüsli in Todtmoos-Strick. 
  
Wir treff en uns 14.45 Uhr am Busbahnhof in Todtmoos und bilden 
von dort aus Fahrgemeinschaften. 
  
Gäste, die gerne mit uns feiern möchten, sind herzlich willkommen. 
  
Die Vorstandschaft freut sich mit auf ein lustiges Beisammensein mit 
Euch. Narri Narro. 
 
  

Schwarzwaldverein e. V.

Schwarzwaldverein Ortsgruppe Todtmoos   

Rückgabe/Rücksendung SEPA-Lastschrift für 
Mitgliedsbeitrag   

Wir bitten die Vereinsmitglieder, soweit dies noch nicht geschehen 
ist, das ihnen zugesandte Formular für die SEPA-Lastschrift für den 
Mitgliedsbeitrag des Schwarzwaldvereines Todtmoos bis spä-
testens 15.Februar 2017, mit dem im Dezember dem Mitglieds-
anschreiben beigefügten Freiumschlag, an den Schwarzwaldverein 
Todtmoos zurückzusenden. 
  
Es besteht auch die Möglichkeit, die ausgefüllte SEPA-Lastschrift 
beim 1.Vorsitzenden oder der Vereinskassiererin Renate Schlatter im 
jeweiligen Hausbriefkasten, einzuwerfen. 
  
Der Vorstand bedankt sich für Ihre aktive Mithilfe. 
  
 

Skiclub Todtmoos 1905 e. V.

Schlittenhunderennen 

Bei Sonnenschein und besten Bedinungen konnte am vergangenen 
Wochenende das Schlittenhunderennen erfolgreich durchgeführt 
werden.
Der Skiclub bedankt sich bei allen Helfern und Kuchenspendern für 
Ihre Unterstützung. 

Biathlon  

Emilie Behringer konnte am Wochenende beim Deutschlandpokal 
in Kaltenbrunn/Bayern in ihrer Altersklasse wieder Erfolge feiern. 
Sie gewann in der Verfolgung und wurde zweite beim Sprint. Der-
zeit ist Emilie dritte in der Gesamtwertung des Deutschlandpokals.
Herzlichen Glückwunsch zu dieser tollen Leistung! 
  
 

VdK-Ortsverband

Im neuen Jahr gleich aktiv werden: 
„Fünf Esslinger“!    

Auch im Frühjahr 2017 gibt es in etlichen Sportvereinen, die zum 
Schwäbischen Turnerbund (STB) oder Badischen Turnerbund (BTB) 
gehören, Fünf-Esslinger-Sportkurse. Mit beiden Verbänden koope-
riert der Sozialverband VdK Baden-Württemberg. So bekommen 
VdK-Mitglieder vielfach die Gelegenheit – auch ohne Mitgliedschaft 
im jeweiligen Sportverein – an diesen speziellen Kursen teilzuneh-
men. Die Fünf Esslinger sind ein Bewegungsprogramm für Men-
schen im Alter 50+ oder/und für Sporteinsteiger. Entwickelt wurden 
sie von dem Esslinger Altersmediziner Dr. Martin Runge. Die Fünf 
Esslinger zielen auf altersbedingte Schwachstellen ab, trainieren 
Kraft, Beweglichkeit, Koordination und Balance. Kursanbieter unter 
www.vdk-bawue.de sowie demnächst in der Februar-VdK-Zeitung. 
Die Anmeldung erfolgt stets direkt beim jeweiligen Sportverein. 
   
 

Aus den  
Nachbargemeinden

Gemeinschaftsschule Hotzenwald   

Die Gemeinschaftsschule Hotzenwald ist eine weiterführende Schu-
le, die nach Klasse 10 den Mittleren Bildungsabschluss oder nach 
Klasse 9 oder 10 den Hauptschulabschluss anbietet. Dabei legen 
Schülerinnen und Schüler, die eine 10. Klasse an einer Gemein-
schaftsschule besuchen, die gleiche Prüfung ab, wie an einer Real-
schule! Die unterrichteten Fächer sind identisch. 
  
Weiterführende Schulen sind Schulen, deren Besuch unabhängig 
vom Schulbezirk besucht werden können. 
  
Wir sind eine Ganztagesschule an drei Tagen: Montag, Dienstag und 
Donnerstag sind unsere Schülerinnen und Schüler bis 15.30 Uhr in 
der Schule. An der Gemeinschaftsschule Hotzenwald werden die ab 
kommenden Schuljahr alle Klassen in Herrischried unterrichtet. 
Die Gemeinschaftsschule Hotzenwald ist Pilotschule im Bereich Na-
turparkschule. Dies bedeutet, dass wir uns verpfl ichtet haben, unse-
ren Unterricht inhaltlich in mehreren Modulen verstärkt auf unserer 
Region, dem Naturpark Südschwarzwald, abzustimmen. Wir be-
schäftigen uns intensiv mit dem Brauchtum, der Energiegewinnung, 
der Pfl anzen-und Tierwelt, der Milchwirtschaft und vielen anderen 
Themen rund um unsere Region Hotzenwald. 
  
Einladung zum Schnuppertag:   
Auch in diesem Jahr bietet die GMS Hotzenwald für alle interessier-
ten Viertklässler und deren Eltern einen Schnuppertag an, der Gele-
genheit geben soll unsere Schule kennenzulernen. 
Am Donnerstag, den 09.02. oder am 16.02.17 laden wir Sie und 
Ihre Kinder herzlich zu uns nach Herrischried ein. 
  
In der Zeit von 8.40-10.00 Uhr können Ihre Kinder in der 5. Klasse 
schnuppern, 
Während Ihr Kind im Unterricht mitmachen darf, können Sie Ihre Fra-
gen an die Schulleiterin Frau Husemann richten. 
  
Damit wir etwas planen können, bitten wir um eine kurze Anmel-
dung unter 07764-560 
Wir freuen uns auf Sie! 
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Die Anmeldetermine für die kommenden 5. Klassen sind: 
  
In Herrischried am Dienstag, den 04.04. und Mittwoch, den 05.04.17 
von 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
  
Bitte bringen Sie zur Anmeldung folgende Unterlagen mit: 
- Blatt 4 und 5 der Grundschulempfehlung 
- Kopie der Geburtsurkunde 
  
Weitere Informationen zu unserer Schule fi nden Sie unter www.ge-
meinschaftsschule-hotzenwald.de 
  
Haben Sie noch Fragen? Kontaktieren Sie uns gerne unter: 
07764-560 Marianne Husemann (Rektorin)  
07765-921910 Marie-Christine Hanganu (Konrektorin) 
  
 

K I N O   I M   K U R S A A L   St. BLASIEN 

Der Verein Kino und Kultur präsentiert 
 am Freitag, den 10.02. und am Sonntag, den 12.02. 

den deutschen mehrfach ausgezeichneten Film 
Toni Erdmann 

FSK ab 12 freigegeben, Laufl änge 2 Stunden 42 Minuten 
www.tonierdmann-fi lm.de 

Deutsche Film- und Medienbewertung: 
Prädikat besonders wertvoll, 

für den Oscar 2017 nominiert als bester 
nicht-englischsprachiger Film 

  
 

Bio Ziegenmilch-Produktion im Schwarzwald? 

Das Landwirtschaftsamt Waldshut und die Käserei Monte Ziego 
laden alle interessierten Landwirte zu einer Informationsveranstal-
tung zum Thema Ziegenmilchproduktion ein. Die Veranstaltung be-
ginnt am Mittwoch, den 8.2.2017 um 20:00 Uhr im Hotel Alpenblick 
in Höchenschwand, St.-Georg-Straße 9. 
  
Die Nachfrage nach Ziegenmilch und deren Produkten steigt stetig, 
sodass die Käserei Monte Ziego dringend weitere Ziegenmilcherzeu-
ger aus dem Schwarzwald sucht. 
  
Martin Buhl, Inhaber von Monte Ziego und Erzeugerberater Joscha 
Hierath stellen die Käserei und die aktuelle Ziegenmilchoff ensive 
„Jetzt Ziegen melken“ vor und beleuchten die Wirtschaftlichkeit und 
die Zukunftsperspektiven der Ziegenmilchproduktion im Schwarz-
wald. Anforderungen an die ökologische Milchziegenhaltung und 
einfache, kostengünstige Baulösungen sind weitere interessante 
Themen des Abends. Eine kleine Produktverkostung rundet den 
Abend kulinarisch ab. 
  
 

Was sonst  
noch interessiert

Informationsveranstaltung des Fördervereins 
des Spital Bad Säckingen   

Thema: 
„Krankenhaus-Gesundheitsversorgung in unserem Landkreis“ 
  
Referenten sind: Beatrix Köster 1. Vorsitzende des Fördervereins für 
das Spital Bad Säckingen und Dr. med. Jürgen Stadler ehemals lei-
tender Oberarzt der Chirurgie im Krankenhaus Bad Säckingen 
  
Es soll in diesem Vortrag ein Überblick gegeben werden, wie die Ge-
sundheitsversorgung auf allen Ebenen strukturiert ist und wie sich 
die Situation im Landkreis Waldshut darstellt. 
  

Termin:  Mittwoch, den 08. Februar 2017 
Ort: Wehratalhalle 
Beginn:  19:30 Uhr  
  
Für Rücksprachen nehmen Sie bitte mit mir Kontakt auf. 
Wie immer sind Pressevertreter herzlich eingeladen. 
Beatrix Köster Tel. Nr. 07763/929653 
 
  

TelefonSeelsorge Lörrach-Waldshut 
sucht Mitarbeitende   

Für die Ausbildung zur Telefonseelsorge werden weitere Mitarbei-
tende gesucht. Für diesen ehrenamtlichen Dienst sollten Sie gut zu-
hören können, psychisch stabil und belastbar sein, Lebenserfahrung 
mitbringen und dazu bereit sein, sich in Psychologie, Gesprächsfüh-
rung und Konfl iktberatung ausbilden zu lassen. 
  
Der neue Lehrgang beginnt im Mai 2017 und dauert ein Jahr. Die 
Ausbildung umfasst 160 Stunden. Sie fi ndet abends und an einigen 
Wochenenden statt. Auch die praktische Arbeit am Telefon unter An-
leitung erfahrener MentorInnen gehört dazu. 
  
Die Termine und weitere Informationen erhalten Sie telefonisch un-
ter 07672/90431. Sie können uns auch via E-Mail kontaktieren: 
ts-wehr@t-online.de 
  
 

Zukunft für Ritschow  e.V. - Gasteltern gesucht! 

Für unsere alljährliche Kindererholung suchen wir Gastfamilien, die 
bereit sind, in der Zeit von 16. Juli bis 12. August 2017 ein oder zwei 
Kinder aus Belarus im Alter von 9-12 Jahren bei sich aufzunehmen. 
Auch für mehrere Betreuerinnen aus der Heimat der Kinder benöti-
gen wir Gasteltern in unserer Region. 
  
In nur 4 Wochen können Sie einem Kind aus Belarus nicht nur die 
Stärkung seines Immunsystems schenken und damit eine gesün-
dere Entwicklung sichern, sondern auch sein Interesse an Sprachen 
und fremden Kulturen wecken. 
  
Wir bieten je nach angebotenen Möglichkeiten gemeinsame Veran-
staltungen und auf jeden Fall ein Familienfest am letzten Sonntag 
vor der Abreise. Zweisprachige Betreuerinnen und Mitglieder un-
seres Vereins stehen Ihnen zur Verfügung, besonders während der 
Eingewöhnung. 
  
Sie haben Interesse? Wir freuen uns über eine baldige Nachricht von 
Ihnen. 
Bitte rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns!   
  
Hedi Müller (Vereinsvorsitzende)
Kehlweg 6 a
79774 Albbruck-Birndorf
Telefon: +49 (0) 7741 / 9676 170 (FAB GmbH) 
Fax: +49 (0) 7741 / 9676 190
Telefon: +49 (0) 7753 / 92 300 (privat)
E-Mail: hedi.mueller@ritschow.de 
   
 

AOK und WSC Bannholz-Höchenschwand laden 
ein zum Langlauf-Technik-Kurs   

 – Für Naturfreunde und Wintersport-
Begeisterte bietet die AOK-Bezirksdirektion Hochrhein-Boden-
see zusammen mit dem Wintersportclub Bannholz-Höchen-
schwand im Februar einen Langlauf-Technik-Kurs an.  
  
Während des Praxiskurses auf der Loipe geben erfahrene Langlauf-
trainer hilfreiche Tipps zur Langlaufausrüstung und Lauftechnik. 
„Wir werden Bewegungsabläufe wie richtiges Gehen in der Loipe, 
Steilhang in der Loipe oder auch geübtes Fallen und Aufstehen 
üben“, sagt Jens Kalchthaler, Leiter des AOK-Gesundheitszentrums 
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in Waldshut. Das Programm ist für Einsteiger und leicht Fortgeschrit-
tene geeignet. Die Kurse fi nden statt an den Sonntagen 12. und 13. 
Februar – jeweils von 10 bis 13 Uhr und von 13 bis 15 Uhr statt. Treff -
punkt ist das Loipenhaus in Höchenschwand. 
  
Die Anmeldung ist möglich bei der AOK-Bezirksdirektion Hochrhein-
Bodensee unter der Rufnummer 07751 878 – 181. Am Telefon gibt 
Jens Kalchthaler weitere Informationen zum Kurs. Weitere Informa-
tionen sind auch möglich beim WSC Bannholz-Höchenschwand e.V. 
über die Website www.winter-sport-club.de 
  
 

„Aktuelles aus dem Pfl anzenbau“   

Das Landratsamt Waldshut -Landwirtschaftsamt- lädt ein zur Fach-
veranstaltung  „Pfl anzenschutz im Ackerbau“ 
  

am Freitag, den 10.02.2017 um 13:30 Uhr  
im Landratsamt Waldshut, Hauptgebäude 

Kaiserstr. 110, Kreistagsaal 
  
Frau Kerstin Hüsgen vom LTZ Augustenberg wird über virusübertra-
gende Schadinsekten im Ackerbau informieren. Weiterer Referent ist 
Herr Dr. Folkert Bauer von der BASF zum Thema „Pfl anzenschutz und 
Gewässerschutz“. Er wird in seinem Vortrag vor allem darauf einge-
hen, wie Pfl anzenschutzmittel in Gewässer gelangen können und 
Empfehlungen geben, wie diese Einträge vermieden bzw. vermin-
dert werden können. Zu dieser Veranstaltung sind alle interessierten 
Landwirte herzlich eingeladen. 
  
Die Veranstaltung ist eine anerkannte Fort- und Weiterbildungsmaß-
nahme (Teil 2) zur Sachkunde im Pfl anzenschutz. Für die Ausstellung 
einer Teilnahmebescheinigung ist eine vorherige Anmeldung bis ein 
Tag vor Veranstaltungsbeginn mit Angabe von Name, Vorname, An-
schrift und Geburtsdatum zwingend erforderlich. 
  
Auf unserer Homepage unter: http://waldshut.landwirtschaftsver-
waltung-bw.de haben Interessierte die Möglichkeit sich über den 
Veranstaltungskalender online anzumelden. Alternativ ist auch eine 
telefonische Anmeldung unter 07751/86-5301 möglich. 
 
  

Rund 50.000 Haushalte werden im 
Mikrozensus befragt   

Interviewer kündigen sich in über 900 Gemeinden in Baden-
Württemberg an 
  
Die Präsidentin des Statistischen Landesamtes, Dr. Carmina Brenner, 
informiert die Presse zu Beginn des neuen Jahres, dass der Mikrozen-
sus 2017 beginnt. Dazu werden vom Statistischen Landesamt über 
das ganze Jahr rund 50?000 Haushalte in über 900 Gemeinden in 
Baden-Württemberg befragt. Sie bittet die ausgewählten Haushalte 
um ihre Mitwirkung. 

Was ist der Mikrozensus? Der Mikrozensus ist eine amtliche Haus-
haltsbefragung, mit der seit 1957 wichtige Daten über die wirt-
schaftliche und soziale Lage der Bevölkerung ermittelt werden. Die 
Ergebnisse dienen als Grundlage für politische, wirtschaftliche und 
soziale Entscheidungen in Bund und Ländern, stehen aber auch der 
Wissenschaft, der Presse und den interessierten Bürgerinnen und 
Bürgern zur Verfügung. Die Daten des Mikrozensus werden konti-
nuierlich über das ganze Jahr verteilt von Erhebungsbeauftragten 
erhoben. Knapp 1?000 Haushalte werden pro Woche befragt. 
  
Wer wird für die Erhebung ausgewählt? In einem mathematischen 
Zufallsverfahren werden zunächst Gebäude bzw. Gebäudeteile ge-
zogen. Erhebungsbeauftragte ermitteln vor Ort, welche Haushalte in 
den ausgewählten Gebäuden wohnen und kündigen sich bei diesen 
mit einem handschriftlich ergänzten Ankündigungsschreiben mit 
Terminvorschlag an. Für die ausgewählten Haushalte besteht Aus-
kunftspfl icht. Sie werden innerhalb von fünf aufeinander folgenden 
Jahren bis zu viermal im Rahmen des Mikrozensus befragt. 
  

Wie läuft die Befragung ab? Erhebungsbeauftragte des Statis-
tischen Landesamtes Baden-Württemberg suchen die Haushalte 
zum vorgeschlagenen Termin auf und bitten sie um die Auskünfte. 
Sie können sich mittels eines Interviewer-Ausweises als Beauftragte 
des Statistischen Landesamtes Baden-Württemberg ausweisen. Die 
Auskünfte können für alle Haushaltsmitglieder von einer volljäh-
rigen Person erteilt werden. Die Erhebungsbeauftragten verwen-
den einen Laptop und geben Ihre Antworten direkt ein. Durch die 
Durchführung der Befragung mit unseren Erhebungsbeauftragten 
ist sichergestellt, dass die Angaben vollständig und plausibel erfasst 
werden. Alternativ haben die Haushalte auch die Möglichkeit, den 
Fragebogen in Papierform selbst auszufüllen. Alle erhobenen Einzel-
angaben unterliegen der Geheimhaltung und dem Datenschutz 
und werden weder an Dritte weitergegeben noch veröff entlicht. 
Nach Eingang und Prüfung der Daten im Statistischen Landesamt 
werden diese anonymisiert und zu aggregierten Landes- und Regio-
nalergebnissen weiterverarbeitet. 
Weitere Informationen zum Mikrozensus: 
www.statistik-bw.de/DatenMelden/Mikrozensus. 
  
Kontakt: 
Pressestelle, Tel.: 0711/641-2451, pressestelle@stala.bwl.de 
Fachliche Rückfragen: Tel. (0711) 641 -2513 oder -2626, 
mikrozensus@stala.bwl.de 
  
 

Regelmäßig Ärger mit 
Pfandrückgabe Gewinn durch 
eigene Pfandpreise 

Stuttgart, 30.01.2017 – Wo kann ich Pfandfl aschen zurückgeben? Wie 
hoch ist das Einwegpfand? Diese und weitere Fragen hat der Gesetz-
ge-ber schon seit langem geregelt. Trotzdem erhält die Verbraucher-
zent-rale Baden-Württemberg regelmäßig Beschwerden von Ver-
brauchern, die Einweg-Pfandfl aschen nicht oder nur zu bestimmten 
Bedingungen zurückgeben konnten. Der neuste Fall: Ein Händler, der 
einfach weniger Pfand für bestimmte Flaschen auszahlen wollte. 

„Manche Händler legen die Regelungen der Verpackungsverord-
nung, in der auch die Rückgabe von Einweg-Pfandfl aschen geregelt 
ist, sehr frei aus,“ sagt Christiane Manthey von der Verbraucherzen-
trale Baden-Württemberg. Ärger gibt immer wieder: Beispielsweise 
wenn Händler Pfandbons nur we-nige Tage lang zurücknehmen 
oder nur einlösen wollen, wenn Verbraucher im Laden etwas kaufen. 
Beides ist nicht erlaubt. 

Ebenfalls nicht erlaubt ist es, wenn Händler eine eigene Pfandhöhe 
für zu-rückgegebene Flaschen festsetzen. So wie ein Getränkehänd-
ler, der per Aushang bekannt gab, dass er für PET-Einwegfl aschen, 
die er nicht im Sorti-ment führt, nur noch 20 Cent ausbezahlen wer-
de. Das ist nicht korrekt: Ver-kauft ein Händler Getränke in Flaschen 
der gleichen Materialart, ist er dazu verpfl ichtet, auch Flaschen von 
Marken zurückzunehmen, die er selbst nicht im Sortiment führt. Da-
für muss er das gesetzlich festgelegte Pfand in Höhe von 25 Cent 
zurückzahlen. Eine Ausnahme gibt es lediglich für kleine Ge-schäfte 
wie Kioske mit weniger als 200 qm Ladenfl äche. Dies war hier aber 
nicht der Fall. „Ein eigenes Pfandsystem für sortimentsfremde Fla-
schen ein-zuführen ist rechtswidrig“, sagt Manthey. Besonders dreist: 
„Während Ver-braucher nur 20 Cent zurückbekamen, kann man da-
von ausgehen, dass der Händler im Rahmen des Pfandausgleichs 
mindestens 25 Cent Pfand pro Fla-sche erhielt. Pro Flasche konnte 
er also 5 Cent einstreichen“, sagt Manthey weiter. Dieses Vorgehen 
hat die Verbraucherzentrale erfolgreich abgemahnt. Der Händler hat 
eine strafbewehrte Unterlassungserklärung abgegeben. Er muss das 
Pfand nun wieder regulär auszahlen. Verbraucher, die Ärger bei der 
Rückgabe von Pfandfl aschen haben, können dies der Verbraucher-
zent-rale oder der zuständigen Ordnungsbehörde melden. 
  
Pressestelle: 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg e. V.
Paulinenstraße 47, 70178 Stuttgart
Tel. (0711) 66 91 73
Fax (0711) 66 91 60 73
presse@vz-bw.de
www.verbraucherzentrale-bawue.de 
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Klage erfolgreich - Verbraucher müssen unbe-
stellte Versicherung nicht bezahlen   

Ein unaufgefordert unterbreitetes, kostenloses Testangebot 
darf nach Ablauf der Probephase nicht automatisch in einen 
kostenpfl ichtigen Vertrag umgewandelt werden. Das Landge-
richt Limburg a.d. Lahn (AZ: 5 O 30/16) untersagte genau dieses 
Vorgehen dem Unternehmen F.A.S.I. Flight Ambulance Services 
International Agency GmbH und gab der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg recht. 
  
Die F.A.S.I. Flight Ambulance Services International Agency GmbH 
hatte einem Verbraucher unaufgefordert ein Schreiben zugeschickt, 
wonach er über ein Urlaubsreisen-Versicherungspaket für drei Mo-
nate kostenlos versichert sei. 
  
Dieses kostenlose Versicherungspaket sollte jedoch in eine kosten-
pfl ichtige Versicherung mit einer Laufzeit von 12 Monaten überge-
hen, sofern er nicht bis zu sechs Wochen vor Ablauf der kostenlosen 
Testphase mitteilt, dass er die Verlängerung nicht möchte. 
  
Die Verbraucherzentrale Baden-Württemberg sah in diesem Verhal-
ten eine Irreführung von Verbrauchern und ging rechtlich dagegen 
vor. „Durch Schweigen kommt kein Vertrag zustande“, kommentiert 
Dr. Peter Grieble, Versicherungsexperte der Verbraucherzentrale Ba-
den-Württemberg, das Vorgehen des Unternehmens. „Es kann nicht 
sein, dass Verbraucher aktiv widersprechen sollen, obwohl sie nie-
mals gefragt wurden, ob sie überhaupt an der kostenlosen Testpha-
se teilnehmen möchten“. 
  
Nachdem das Unternehmen auf eine Abmahnung nicht reagierte, 
kam es zur Klage vor dem Landgericht Limburg a.d. Lahn. Auch das 
Gericht sah in diesem Vorgehen ein unlauteres Verhalten der F.A.S.I. 
und untersagte die Geschäftspraxis. 
  
Zweifelhaft ist Griebles Ansicht nach auch die Art und Weise, wie es 
zu der Testphase kam. Das ‚Geschenk‘ der Versicherungs-Testphase 
bekam der Verbraucher, nachdem er von einer anderen Firma einen 
unerlaubten Werbeanruf für ein Zeitschriftenabo erhalten hatte“. Mit 
der Zustellung der Zeitschrift kam das kostenlose 3-Monats-Versi-
cherungs-Testpaket als ‚Treuebonus‘. 
   
 

Mehr Unternehmen und 
Beschäftigungshöchststand im Dreiländereck   

Die Beschäftigung im Agenturbezirk Lörrach erreichte zum Stichtag 
30.06.2016 einen neuen Höchststand: 130 075 Frauen und Männer 

in den Landkreisen Lörrach und Waldshut hatten im Juni 2016 ein 
sozialversicherungspfl ichtiges Arbeitsverhältnis. 
Dies geht aus der aktuell veröff entlichten, noch vorläufi gen Beschäf-
tigungsstatistik der Agentur für Arbeit Lörrach hervor. 
  
Das waren 2946 oder 2,3 Prozent mehr sozialversicherungspfl ichtig 
Beschäftigte als noch vor einem Jahr und sogar fast 17 000 bzw. 15 
Prozent mehr als im Krisenjahr 2009. 
Den stärksten Zuwachs gab es mit einer Steigerung von 2,6 Prozent 
im Landkreis Waldshut. Im Landkreis Lörrach war die Zunahme zwar 
geringer, aber auch hier wurden 2,1 Prozent mehr Arbeitsplätze als 
im Vorjahr geschaff en. 
  
Auf die andere Seite des Rheins, in die benachbarte Schweiz, pen-
deln dazu noch 36 577 Menschen. Das sind 972 Menschen mehr als 
noch im Jahr davor (plus 2,7 Prozent). Die Landkreise Lörrach und 
Waldshut kommen damit zusammen auf eine Beschäftigungsquote 
von 64,4 Prozent (Baden-Württemberg 61,5 Prozent). 
  
Zum 30.06.2016 wurden in beiden Landkreisen 10 130 Betriebe ge-
zählt. Das war eine Zunahme von 57 gegenüber dem Vorjahr. 
  
Günstig entwickelt haben sich vor allem der Einzelhandel mit 1077 
neuen Beschäftigungsmöglichkeiten und die Gastronomie (plus 862).
  
 

Agentur für Arbeit

Informationsveranstaltung „Berufe in Uniform“ 

  
Am Donnerstag, den 19. Januar 2017 fi ndet um 15.00 Uhr eine 
Informationsveranstaltung „Berufe in Uniform“ in der Agentur 
für Arbeit Lörrach, Brombacher Str. 2, Berufsinformationszent-
rum (BiZ), im Raum E.14 statt. 
  
Wie kann man Polizist/in, Soldat/in, Offi  zier/in oder Beamter/Be-
amtin in der Zollverwaltung werden? Welche Chancen bieten diese 
Berufe im mittleren und gehobenen Dienst? Die Landes- und die 
Bundespolizei, die Bundeswehr und die Zollverwaltung geben Infor-
mationen und beantworten Fragen zu ihren Berufen. Die Vorträge 
beginnen um 15.00 Uhr mit der Landespolizei, 15.45 Uhr - Bundes-
polizei, 16.30 Uhr – Bundeswehr, 17.15 Uhr – Zollverwaltung. 
  
Die Veranstaltung ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Arbeitgeber, die ebenfalls Personalbedarf haben, können sich 
gern unter der kostenfreien Hotline 0800 4 5555 20 an den Arbeitge-
berservice der Lörracher Arbeitsagentur wenden.  



2-Zi.-Wohnung Hintertodtmoos  
Schöne 2-Zimmer-Wohnung in Hintertodtmoos. 

Ruhige Lage. Einbauküche, Keller, Terrasse, 
1 x Stellplatz, Bad mit Dusche. 
400 Euro KM + 100 Euro NK. 

Frei ab 01.03.2017.

Tel. 01724494714 

Nachruf
Am Freitag, den 20.01.2017 ist unser langjähriger Mitarbeiter

Herr Eugen Preißer
*17.02.1932

verstorben.
Herr Eugen Preißer war vom 01.06.1971 zunächst als Heizer und danach als 
Maschinenmeister / Technischer Leiter bis zum 28.02.1995 in unserer Klinik tätig.

In Trauer nehmen wir Abschied von unserem ehemaligen Mitarbeiter.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren, den Angehörigen gilt unser Mitgefühl.

Die Klinikleitung und Personalrat
Reha-Zentrum Todtmoos, Klinik Wehrawald

Wohnung ca. 40 qm langfristig zu vermieten 

(evtl. möbliert), EBK, Balkon 

Tel. 0172 / 661 19 61 

Für unser Abendrestaurant suchen wir einen 

zuverlässigen Koch oder eine Köchin.  
Außerdem suchen wir eine Aushilfe für die Etage.  

Arbeitszeit jeweils nach Vereinbarung.  

Andreas Weiland  
Hotel am Kurpark 

Salesiaweg 2 • 79682 Todtmoos • 07674 - 909180 

Gutes Essen aus der Metzgerei vom 06.02. bis 11.02.2017
Täglich     Tomatensuppe mit Reis                 € 2,90
Wochentag:   Gericht:                                                                             €/Port.                                                                                    
Mo., 06.02.    Wurstgulasch
                  mit Nudeln und Gemüse                                                5,50
Di., 07.02.    Schaschlik mit Reis und Salat                          5,80
Mi.,  08.02.   Spaghetti Bolognese mit Salat                        5,30
                      Eisbein mit Sauerkraut                         5,00
Do., 09.02.      Salzbraten
                                     mit Kartoffelgratin und Krautsalat                            6,00
               ½ gegrilltes Hähnchen                                    3,20

Fr., 10.02.    Zigeunerschnitzel
                    mit Spätzle und Salat                                                         5,80
               Gegrillte Schweinshaxe                           4,10

Sa.,   11.02.    Chili con Carne                                                     4,80
Solange der Vorrat reicht. Änderungen vorbehalten.
Zusätzlich bieten wir Ihnen als täglichen Imbiss:

Belegte Brötchen • Frikadellen • Hähnchenkeulen • Fleischkäse 
• Schnitzel • Pommes frites • Grillwurst • Currywurst • Wurstsalat 

Edelbert Waßmer
Rohmatt 28 • 79685 Häg-Ehrsberg • Tel. 07625  98359 • Fax: 98250

Angebot vom 02. - 04. Februar 2017
� Suppenfleisch mager, ohne Knochen                   1 kg       9,10 €
� Suppenfleisch durchw. ohne Kn.                            1 kg          8,10 €
� Putenschnitzel                                            1 kg       11,20 €
� Pariser-Braten                                             1 kg       12,80 €
� Aufschnitt mit Pasteten                           100 g          1,10 €
� Krustenschinken                                                      100 g          1,48 €
� Rindersalami eig. Herstellung                                100 g          1,68 €
� Klöpfersalat                                               100 g       0,98 €
� Tilsiter                                                        100 g          0,98 €

Filiale Zell-Atzenbach                                Filiale Zell Schönauer Str.      Filiale Todtmoos
Tel. 07625/385, Fax: 07625/8559         Tel. 07625/560                 Tel. 07674/393, Fax 07674/8991

@-Mail-Adresse: info@dorfmetzgerei.de

Spartüte 6,00 € vom 06.02. - 08.02.2017
500 g Gyros/Zaziki    125 g Schinkenwurst    125 g Lindenberger

Filiale Todtmoos • Bergleweg 2
geöffnet: Mo., Di., Do., Fr. 8-18 Uhr, Mi., 8-13.30 Uhr,  Sa. 8-13 Uhr



Schon getestet?
Lassen Sie sich von  

unserem Online- 
Kalkulator überzeugen!

 BEQUEM UND ÜBERSICHTLICH

Einfach und in wenigen‚ 

Schritten Ihre Anzeige buchen,  

Anzeigenformat sowie  

Verbreitungsgebiet auswählen  

und Ihr Anzeigenpreis wird  

direkt online berechnet.

Alle Ausgaben, Nachbarorte und 

Kombinationsmöglichkeiten 

werden sofort angezeigt.

  Verlag und Anzeigen:  
Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach,  
Tel. 07771/9317-11, Fax 07771/9317-40

 anzeigen@primo-stockach.de 
 www.primo-stockach.de

www.primo-stockach.de
Pssst!

WOW!





Spielerisch - Begeisterungsfähig - Überzeugend

MERLIN ist seit 23 Jahren Ausstatter von Kindergärten, Schulen,
Seniorenheimen und therapeutischen Einrichtungen und inzwi-
schen zum größten Direktvertrieb der Branche gewachsen. Zur
Betreuung des festen Kundenstamms in Ihrem Wohngebiet 
suchen wir eine/n

Spielzeugberater/in
Werden Sie Teil unseres Teams und begeistern Sie unsere Kunden und alle, die Spaß
beim Spielen haben. Da unsere Mitarbeiter fachkompetent eingeschult und regel-
mäßig fortgebildet werden, freuen wir uns auch über Bewerbungen von Querein-
steigern und auch Mitarbeiter über 50. Bitte per Email und nur in PDF-Dateien an:
sang.lee@my-merlin.com / Merlin GmbH, z. Hd. Hr. Lee, Röntgenstr. 7, 74670 Forch-
tenberg / www.my-merlin.com

Zur Verstärkung unseres Teams stellen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt neue Mitarbeiter ein.

• Zimmermann Vorarbeiter
• Zimmermann

ZUVERLÄSSIGE VERTRAUENSPERSON GESUCHT !
Absolut zuverlässige Vertrauensperson zur Schlüsselhaltung,
Gästeempfang, Kurtaxenabwicklung, Reinigung, Kontrolle

sowie anfallender kleinerer Reparaturen für eine Ferienwohnung
in Todtmoos gesucht.

Zuschriften erbeten von nur wirklich ernsthaften Interessenten unter Chiffre-Nr. 4501773
an den PRIMO VERLAG, Postfach 1254, 78329 Stockach.

Ausbildungsplätze ab September 2017

• Klempner (Blechner)

• Anlagenmechaniker für Sanitär-, 

Heizungs- und Klimatechnik

Bewerbung an:
Kolofrat GmbH

Flienkenstr. 7 • 79664 Wehr

Tel. 07762/530 00


